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1

ca. 2 Sek. drücken

empfangsbereit für
Sendercode

1  Funk-Fernbedienung KeyMatic RC

Die Funk-Fernbedienung ist speziell für die Ansteuerung des Türschlossantriebs KeyMatic konzipiert.
Sie sendet die Steuerbefehle verschlüsselt mit einem Wechselcodeverfahren aus und bietet damit einen
sehr hohen Schutz gegen Codediebstahl

1.2  Anlernen der Fernbedienung an den Türschlossantrieb

Geschlossen    Offen             Batterie
                                                  eingelegt

Funk-Fernbedienung

Kontrollleuchte

Verriegelungs- (links) und Entriegelungs-Taste (rechts)

Taste „Tür öffnen“

Batteriefach

Batteriefachdeckel

1.1  Batterie einlegen

- Drücken Sie die Taste „Entriegeln“ für ca. 2 Sek.

- Im Display erscheint ein freier Speicherplatz, z.
B. „1“, die Symbole für Funkempfang und „Ent-
riegeln“ blinken als Bereitschaftsanzeige, dass
der Funkempfänger bereit ist, den gewünschten
Sendercode zu empfangen.

- Öffnen Sie das Batteriefach auf der Rückseite des
Fernbediensenders durch Rechtsdrehen des
Batteriefachdeckels mit einer Münze bis auf die
rechte Dreiecksmarkierung im Gehäuse.

- Nehmen Sie den Batteriefachdeckel ab und le-
gen Sie eine Knopfzelle CR2016 polrichtig (Plus-
pol nach außen) in das Batteriefach ein.

- Schließen Sie das Batteriefach durch Auflegen,
Linksdrehen und Einrasten des Batteriefachdek-
kels.
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- Wählen Sie mit den Tasten „Verriegeln“ bzw. „Entriegeln“
den gewünschten Speicherplatz aus, z. B. 3.

Bitte beachten:
Es erscheinen nur noch nicht belegte Speicherplätze.
Die Speicherplätze 1 bis 9 sind für KeyMatic-RC-Funk-
Fernbedienungen vorgesehen, der Speicherplatz „C“ für
die Erweiterung „Codeschloss KeyMatic CAC“, der Spei-
cherplatz „Z“ für die Erweiterung „Zentrale“.
Ist kein Speicherplatz frei, erfolgt die Ausgabe „FULL“
über das Display und ein Abbruch des Menüs.

- Drücken Sie zum Anlernen eine beliebige Taste der RC-
Funk-Fernbedienung.

- Bei erfolgreichem Code-Empfang gibt das Display „OK“
aus und beendet mit drei kurzen Signaltönen das Menü.

- Alternativ können Sie durch nochmaliges langes Drücken
der Taste „Entriegeln“ am Türschlossantrieb das Menü
beenden, ohne eine Fernbedienung anzulernen.

- Erfolgt nach Anwahl des Menüs für 3 Minuten keine Tas-
tenbetätigung am Türschlossantrieb oder an der Fern-
bedienung, wird das Menü automatisch beendet.

1

ca. 2 Sek. drücken

eingabebereit für
zu löschenden
Speicherplatz

3
Auswahl des zu
löschenden
Speicherplatzes

1.3  Löschen/Sperren von bereits angelernten Fernbedienungen

- Drücken Sie die Taste „Verriegeln“ für ca. 2 Sek.

- Im Display erscheint der erste belegte Speicherplatz,
z. B. „1“, die Symbole für Funkempfang und „Verriegeln“
blinken als Bereitschaftsanzeige, dass der Funkempfän-
ger bereit ist, den gewünschten Sendercode zu löschen.

- Wählen Sie mit den Tasten „Verriegeln“ bzw. „Entriegeln“
den zu löschenden Speicherplatz aus, z. B. 3.

Bitte beachten:
Es erscheinen nur belegte Speicherplätze. Wenn keine
Fernbedienung angelernt ist, gibt das Display die Fehler-
meldung „EMPTY“ aus.

- Drücken Sie zum Löschen des Speicherplatzes die Taste
„Setup“ am Türschlossantrieb kurz.

- Bei erfolgreichem Löschen gibt das Display „OK“ aus und
beendet mit drei kurzen Signaltönen das Menü.

- Alternativ können Sie durch nochmaliges langes Drücken
der Taste „Verriegeln“ am Türschlossantrieb das Menü
beenden, ohne einen Speicherplatz zu löschen.

- Erfolgt nach Anwahl des Menüs für 3 Minuten keine Tas-
tenbetätigung am Türschlossantrieb, wird das Menü auto-
matisch beendet.

Löschen
abgeschlossen

3

„Setup“ drücken

3

Anlernen
abgeschlossen3

Auswahl des
Speicherplatzes
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Türschlossantrieb
zieht
Öffnerfalle ein

3

Taste „Tür öffnen“
ca. 1 Sek. drücken

1.4  Grundfunktionen
Bitte beachten!
- Drücken Sie die jeweilige Taste der Fernbedienung für ca. 1 Sek., bis eine Bestätigung entweder

durch die Reaktion des Türschlossantriebs, seiner Anzeige (Antennensymbol blinkt) oder der optio-
nalen Signalleuchte erfolgt. Durch die Verzögerung werden unbeabsichtigte Ver- und Entriegelungs-
vorgänge durch kurzes Drücken, z. B. beim Transport in der Tasche, vermieden.

- Weitere Hinweise zu den Grundfunktionen finden Sie im Abschnitt 4.

Entriegeln:
- Drücken Sie die Taste „Entriegeln“ an der Fernbedienung

für ca. 1 Sek.
Im Display des Türschlossantriebs erscheint kurz als
Empfangsbestätigung das Funkturmsymbol, danach fährt
der Antrieb in die gewünschte Position.

- Im Display erscheinen der Speicherplatz der Fernbedie-
nung und das Symbol „Entriegelt“.
Nach dem Abschluss des Vorgangs ertönen am Tür-
schlossantrieb zwei kurze Signaltöne.

Verriegeln
- Drücken Sie die Taste „Verriegeln“ an der Fernbedienung

für ca. 1 Sek.
Im Display des Türschlossantriebs erscheint kurz als
Empfangsbestätigung das Funkturmsymbol, danach fährt
der Antrieb in die gewünschte Position.

- Im Display erscheinen der Speicherplatz der Fernbedie-
nung und das Symbol „Verriegelt“.
Nach dem Abschluss des Vorgangs ertönt am Türschloss-
antrieb ein langer Signalton.

Tür öffnen
- Drücken Sie die Taste „Tür öffnen“ an der Fernbedienung

für ca. 1 Sek.

- Im Display erscheint kurz als Empfangsbestätigung das
Funkturmsymbol, dann blinkt das Symbol „Entriegeln“,
der Türschlossantrieb zieht die Öffnerfalle ein, und es er-
tönt ein kurzer Signalton am Türschlossantrieb. Durch
die Vorspannung der Türdichtungen öffnet sich die Tür.

3 Schloss entriegelt,
hier auf
Speicherplatz 3

Taste „Entriegeln“
ca. 1 Sek. drücken

3 Schloss verriegelt,
hier auf
Speicherplatz 3

Taste „Verriegeln“
ca. 1 Sek. drücken
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2  Batteriewechsel

Batterieverordnung beachten!
Verbrauchte Batterien gehören nicht

in den Hausmüll! Entsorgen Sie diese in Ihrer
örtlichen Batteriesammelstelle!

Ein Wechsel der Batterie ist erforderlich, wenn die Funkreichweite des Fernbediensenders deutlich ab-
nimmt oder keine Reaktion erfolgt, spätestens aber dann, wenn die Kontrollleuchte der Funk-Fernbe-
dienung beim Sendevorgang blinkt.

- Für die Spannungsversorgung ist eine 3-V-Lithium-Knopfzelle des Typs CR2016 erforderlich.
- Wechseln Sie die Batterie nach Kapitel 1.1. Beachten Sie dabei die richtige Polung der Batterie.

VORSICHT
Explosionsgefahr bei unsachgemäßem Austausch der Batterie.

Entsorgung gebrauchter Batterien nach Anleitung.

3  Sonstige Betriebshinweise

3.1  Reichweiten und Störungen
- Das System arbeitet im 868-MHz-Bereich, der auch von anderen Funkdiensten genutzt wird. Daher

kann es durch Geräte, die auf der gleichen bzw. einer benachbarten Frequenz arbeiten, zu Einschrän-
kungen des Betriebs und der Reichweite kommen.

- Die in den technischen Daten angegebene Reichweite ist die Freifeldreichweite, d.␣ h. die Reichweite
bei Sichtkontakt zwischen Sender und Empfänger. Im praktischen Betrieb befinden sich jedoch
Wände, Zimmerdecken usw. zwischen Sender und Empfänger, wodurch sich die Reichweite entspre-
chend reduziert.

Weitere Ursachen für verminderte Reichweiten:
- Hochfrequenzstörungen aller Art.
- Bebauung jeglicher Art und Vegetation.
- Im Nahbereich der Geräte bzw. innerhalb oder nahe der Funkstrecke befinden sich leitende Teile, die

zu Feldverzerrungen und -abschwächungen führen.
- Der Abstand von Sender oder Empfänger zu leitenden Flächen oder Gegenständen (auch zum

menschlichen Körper oder Boden) beeinflusst die Reichweite.
- Breitbandstörungen in städtischen Gebieten können Pegel erreichen, die den Signal-Rauschabstand

verkleinern, wodurch sich die Reichweite verringert.
- Mangelhaft abgeschirmte PCs können in den Empfänger einstrahlen und die Reichweite verringern.

3.2  Hinweise zum Umgang mit dem Wechselcodesystem
- Wurden die Tasten der Funk-Fernbedienung zu oft betätigt, während sich diese außerhalb des

Empfangsbereichs des Türschlossantriebs befand, ist eine Neusynchronisierung erforderlich.
Dies erfolgt, wenn der Türschlossantrieb nicht beim ersten Tastendruck reagiert, durch einen zweiten
Tastendruck derselben Taste.

- Beachten Sie, dass aufgrund der Sicherheitsmerkmale des Wechselcodeverfahrens ein Anlernen einer
Funk-Fernbedienung an mehrere Türschlossantriebe zwar möglich ist, es aber im Betrieb aufgrund von
Synchronisationsproblemen (siehe oben) u.␣ U. zu Fehlfunktionen kommen kann. So kann es bei
räumlich weit entfernten Empfängern zu Synchronisationsproblemen kommen, bei mehreren im
Empfangsbereich befindlichen Empfängern zu unkontrollierten Ver- und Entriegelungsvorgängen.
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3.3  Wartung
- Reinigen Sie das Gerät nur mit einem trockenen Leinentuch, das bei starken Verschmutzungen leicht

angefeuchtet werden darf.
Verwenden Sie zur Reinigung keine lösemittelhaltigen Reinigungsmittel.

- Ersetzen Sie verbrauchte Batterien umgehend, um ein eventuelles Auslaufen und damit Beschädigen
der Geräte zu verhindern.

4  Technische Daten

Sendefrequenz: ....................................................................................................................868,35 MHz
Modulation: ........................................................................................................................................AM
Codierung: ............................................................................................................. Wechselcodesystem
Reichweite: .............................................................................................................. bis 100 m (Freifeld)
Spannungsversorgung: ............................................................................... 3 V/1 x CR2016-Knopfzelle
Betriebstemperatur: ............................................................................................................ 0 bis +40 °C
Abmessungen (B x H x T): ............................................................................................. 40 x 50 x 9 mm
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